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Volkstrachten in Yach und im Elztal 
 
Spiegel der ländlichen Entwicklung 

 
 
Trachten haben über Jahrhunderte das Bild der 
ländlichen Bevölkerung geprägt. In dieser Schrift 

geht es darum, die Entstehung und Entwicklung der 
Yacher und Elztäler Tracht nachzuzeichnen und da-
bei den Zusammenhang mit Umbrüchen in der länd-

lichen Gesellschaft aufzuzeigen. Es soll deutlich 
werden, was die Tracht für die Menschen bedeutet 

hat. Sie lässt Zugehörigkeit erkennen, aber auch 
Verschiedenheit. Tracht ist ein Zeichen. 
Thematisiert werden weiter die verschiedenen For-

men der Trachten, deren Herstellung und die Arbeit 
der Näherinnen, die Unterschiede der Trachten in-

nerhalb des Elztals und im Vergleich mit den Nach-
bargemeinden, Kontroversen um die Bewahrung 
von Trachten, die Rolle von Trachtenvereinen und 

Festen, die „Idee“ der Tracht und deren politische 
Nutzung als Mittel zum Zweck, der Niedergang der 

Tracht, ihre Verwendung in der Werbung und ihre 
Bedeutung in der Gegenwart. 
Im Vordergrund stehen die Verhältnisse in Yach und 

im oberen Elztal. Biederbach und das Simonswäl-
dertal sind selbstverständlich einbezogen. Darüber 

hinaus werden immer wieder Beziehungen in das 
untere Elztal, nach Waldkirch oder auch in das Glot-
tertal aufgegriffen. Allgemeine Entwicklungen wer-

den behandelt, wenn sie für das Elztal wesentlich 
waren. 
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